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TOP  öffentlich  Enthaltungen  Gegenstimmen 

 
Betreff: Anfrage der BIZ-Fraktion zur Berichterstattung der Rhein-Zeitung vom 9. 

Dezember 2010 zum neuen Bebauungsplan Café Rheinanlagen 
 
 
 
In der Ausgabe der Rhein-Zeitung vom 9. Dezember 2010 war unter der Rubrik „An Rhein 
und Mosel“ die Schlagzeile „Café: Neuer Plan liegt bald öffentlich aus“ zu lesen. In der 
nachfolgenden Berichterstattung gaben der Baudezernent Martin Prümm und der Amtsleiter 
des Amts 61 für Stadtentwicklung und Bauordnung Frank Hastenteufel detaillierte Auskünfte 
zum neuen Bebauungsplan „Café Rheinanlagen“.  
Das Empörende daran ist, dass anscheinend die Rhein-Zeitung vor der eigentlichen Sitzung 
des dafür zuständigen Ausschusses des Fachbereichs IV am 14. Dezember 2010 
Detailkenntnisse des neuen Bebauungsplans verwaltungsseitig erhalten haben muss. Die 
Beratungsunterlagen des FBA IV waren bis zu diesem Zeitpunkt unvollständig, denn es 
fehlten die notwendigen Anlagen des Bebauungsplans.  
Dieser Umstand bringt das Vertrauen in die Bauverwaltung erneut ins Wanken, eine seriöse 
Zusammenarbeit zwischen Rat und Verwaltung wird durch ein solches Verhalten erschüttert 
und erschwert. Das Vorenthalten von Unterlagen kann nicht im Sinne einer transparenten, 
vertrauensvollen und offenen Arbeitsweise sein. 
 
 
Die BIZ-Fraktion fragt daher an: 
 
Warum hat man Informationen zum neuen Bebauungsplan Café Rheinanlagen vorab der 
Rhein-Zeitung und nicht dem dafür zuständigen Gremium des FBA IV zukommen lassen? 
 
 
 

Koblenz – Magnet am Deutschen Eck: 
 

Die Stadt zum Bleiben. 


